
 

STELLUNGNAHME zum Antrag 

der CDU-Ortschaftsrats-Fraktion 

vom 31.07.2015   
 

Gremium:  Ortschaftsrat Grötzingen 

Termin:  
Vorlage Nr. 
TOP: 
 
Verantwort-
lich: 

30.09.2015 
122 
10 
öffentlich 
Gartenbauamt 

„Spielplätze und Aktivitätsförderung für Erwachsene“ 

 
Aktuell gibt es in Grötzingen 13 Spielanlagen mit einer Nettospielfläche von insgesamt  
15.300 Quadratmeter.  Auf der Grundlage des Spielflächenentwicklungsplanes  beträgt der 
ermittelte Bedarf für Grötzingen 16.700 Quadratmeter. Die Versorgung mit Spielflächen im 
Stadtteil Grötzingen ist daher als sehr gut zu bezeichnen, obwohl die Flächen am Natur-
freundehaus und auf dem Schulgelände (bis 2018/2019 wegen Umbau nur eingeschränkt 
nutzbar) nicht in der Berechnung berücksichtigt sind, 

 
Im Hinblick auf die demografische Entwicklung wird bei der Veränderungsrate der Bevölkerung 
bis 2030 ein Rückgang von 6% prognostiziert. Entsprechend wird bis 2020  der Anteil der un-
ter 18-Jährigen von 15% auf 13,8% sinken und der Anteil der über 60-ährigen von 29,9 % 
auf 32,7 % steigen.  
 
Der aktuelle Bestand ist in der folgenden Liste der öffentlichen Spielflächen als Übersicht dar-
gestellt:  
 

201 Grötzingen Nord 

Sportzentrum Grötzingen KSP 247 
Weiträumige öffentliche Spielflächen mit Volleyballfeld,  
angrenzende Vereinssportanlage, Bolzplatz und BMX  

Obermühlweg KSP 259 
Angebote für Kleinkinder:  
kompletter Rückbau und Umwandlung in Grünfläche wird empfohlen  

201 Grötzingen Nord     

Niddaplatz beim Postamt KSP 261 Angebote für Kleinkinder, Sanierung 2009  

Grezzostraße  KSP und. Bolz-
platz 

1888 
eingezäunter Bolzplatz  mit Rasen und eingebauten Rundholztoren 
mittelfristig  Aufwertung des Gerätebereiches  geplant 

In den Weihergärten KSP 2240 Sanierung 2008  

Obere Setz KSP 
und Bolzplatz 

2681 
Sanierung geplant,  Haushaltsmittel für die Sanierung im DHH 2015/2016 
Bolzplatz  mit Rasen, Tore aus Rundholz, Einzäunung an den Torseiten  

Im Speitel Wohnpark KSP II 2751 

3  Spielbereiche: 
- zentraler Spielbereich neben der Kita wurde 2008 saniert 
- Ballspielfläche evtl.  Belagssanierung und Zäune an den Stirnseiten errichten, - 
Rückbau des Kleinkinderbereiches auf dem Hügel, Umwandlung in Grünfläche 
empfohlen 

Am Liepolsacker KSP 2782 Angebote für Kleinkinder, Rückbau empfohlen 

Bruchwaldstraße KSP 2874 bis Altersgruppe 12 Jahre, Spielangebot mit Wasser 
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202 Grötzingen Süd 

    

Dekan-Hofheinz-Straße KSP 272 
Angebote für Kleinkinder, Bedarf prüfen 
2 Tischtennisplatten und Streetball  

Ringelberghohl KSP 273 Sanierung 2009 
 

Dausäcker Ballspielfläche  2241 Rasenfläche mit Rundholztoren und Einzäunung an den Stirnseiten 

B 10 Tunnel KSP 2730 Haushaltsmittel für die Sanierung im DHH 2015/2017 
 

 
Qualitative Beurteilung einzelner Spielplätze und Ausblick: 

Für die Spielflächen „B 10 Tunnel KSP“ ist die Sanierung geplant, nachdem die Bautätigkeiten für Lärm-

schutz und Tunnelsanierung abgeschlossen sind. Hierfür sind Haushaltsmittel eingestellt ebenso für die 

Sanierung des Spielplatzes „Obere Setz KSP“.  Aufgrund personeller Engpässe konnten die Planungen 

noch nicht erstellt werden. Nach derzeitiger Terminplanung sollen beide Maßnahmen möglichst in 2016 

umgesetzt werden.  

Für die Spielflächen „Obermühlweg KSP“, dem Kleinkinderbereich auf dem Hügel  der Anlage  „Im 

Speitel Wohnpark KSP II“ und die Spielfläche „Am Liepolsacker KSP“ wird empfohlen, diese als Spiel-

platzflächen aufzugeben und zurückzubauen. Kleine Spielflächen dieser Art, die nur Angebote für 

Kleinkinder bieten, sind nicht bedarfsgerecht und werden nur noch selten genutzt.  

 

Größere Spielplätze, die auch mit Bolzplatz- oder Streetballangeboten ausgestattet sind, bieten gerade 

für  Jugendliche und junge Erwachsene Bewegungsangebote. Ein Fitnessparcours-Angebot besteht ak-

tuell nicht in Grötzingen. Hier ist vertiefend zu prüfen, ob ein Bedarf tatsächlich besteht.  Die Erfahrung 

auch aus anderen Stadtteilen zeigt, dass ergänzende Fitnessangebote nur im Zusammenhang mit gro-

ßen Parkangeboten Sinn machen. In isolierte Lage oder gar in Zuordnung zu Senioreneinrichtungen 

sind diese nicht zielführend und werden kaum genutzt.  

 

In einer vertiefenden Betrachtung sollte der Fokus auch den Bereich des Grötzinger Baggersees gelegt 

werden, um zu eruieren, inwieweit dort ergänzenden Freizeitangebote sinnvoll und machbar sind.  

 

Beschlussempfehlung: 

Zur vertiefenden Prüfung und Planung sowie Entwicklung der Spielflächen in Grötzingen für alle Alters-

gruppen wird der Antrag in den Ausschuss I verwiesen.  

 

 

 

Anlage: Lageplan der Spielflächen 
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